
Zur person:
martin tretbar-endres

Geboren am 10. Juni 1959 in Kiel, Angestellter des 
Landes Schleswig-Holstein. Mitglied der SPD seit 1975.

Seit Ende 2005 Mitglied der SPD-Kreistagsfraktion; 
Mitarbeit im Umwelt-, Verkehrs- und Bauausschuss 
mit dem Schwerpunkt Verkehr.

Seit 2011 Mitglied des Verwaltungsrates des Be-
rufsbildungszentrums am Nord-Ostsee-Kanal, Rends-
burg.

Sprecher des Europaforums der SPD Schleswig-
Holstein

Mitglied der Gewerkschaft verd.i, der EuropaUnion 
und der Amerika-Gesellschaft.

Schreiben Sie mir:	 
Alte Kieler Landstr. 144, 24768 Rendsburg, 
Email: martin.tretbar-endres@gmx.de

KONTAKT:
SIE ERREICHEN MICH UNTER

Rufen Sie mich an: 0178/2351509	  
oder sprechen Sie mich gerne an einem 
unserer Infostände an.

Am 26. Mai 
SPD wählen!

Martin 
Tretbar-Endres

www.spd-rd-eck.de

Im Kreistag von Rendsburg-
Eckernförde:
Das ist mir wichtig

Ein Schwerpunkt meiner Arbeit in der SPD-Kreistagsfrak-
tion und im Umwelt-, Verkehrs- und Bauausschuss des 
Kreises ist die Verkehrspolitik. Wir brauchen für alle Be-
völkerungsgruppen einen attraktiven, leistungsfähigen 
und kostengünstigen öffentlichen Personennahverkehr 
in Rendsburg-Eckernförde. Im übrigen sind leistungs-
starke Busse und Bahnen auch gut für unsere Umwelt. 

Die Kreisstadt Rendsburg muss im Kreistag stärker ver-
treten sein. Als gewählter Rendsburger Abgeordneter 
verstehe ich mich auch als Bindeglied zwischen Stadt 
und Kreis und werde mich für die Interessen unserer 
Stadt einsetzen.

Nehmen Sie Ihr Wahlrecht bitte wahr: Am 
26. Mai bestimmen Sie mit über die zukünf-
tige Politik in Stadt und Kreis!



Liebe Bürgerinnen und
Bürger,

am 26. Mai 2013 kandidiere ich bei Ihnen im Wahlkreis 
Rendsburg-Süd für den Kreistag von Rendsburg-Ecken-
förde. Ich bin 53 Jahre alt, verheiratet und Vater eines er-
wachsenen Sohnes. Ich wohne seit 1990 in der Schleife in 
Rendsburg und fühle mich hier sehr wohl.
Wir Sozialdemokraten stehen für soziale Gerechtig-
keit. Das bedeutet für mich: Alle Menschen müssen die 
Chance haben, ihr Leben selbst zu gestalten, unabhän-
gig von Herkunft, Hautfarbe oder Geschlecht. Wer Hilfe 
benötigt, muss unterstützt werden: in Rendsburg und 
im Kreis.
Eine gute Bildung ist dabei besonders wichtig. Hier 
müssen wir ein gutes Angebot für unsere Kinder und Ju-
gendlichen bereitstellen.
Und als Rendsburger liegen mir natürlich besonders die 
Interessen unserer Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger am Herzen 
Dafür bitte ich am 26. Mai um Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Tretbar-Endres

Sozial - gerecht - vor ort 

Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit sind die Leitlinien der Kommunalpolitik der SPD 
Rendsburg-Eckernförde in unserem Kreis. Keinen Men-
schen zurücklassen und die unterstützen, die Hilfe brau-
chen. Dafür stehen wir. Vor diesem Hintergrund setzen 
wir unsere Schwerpunkte im Kreiswahlprogramm: Le-
bensqualität, Mobilität und Bildung.

Lebensqualität
Unsere Gesellschaft wird älter und bunter. Verände-
rungen in der Bevölkerungszahl und im Altersaufbau 
unserer Gesellschaft stellen die Kommunalpolitik vor 
neue Herausforderungen. Wir werden mit einem Mas-
terplan Demografie die zentralen Herausforderungen 
benennen und daraus Lösungen ableiten. Beispiels-
weise wird es immer wichtiger, eine flächendeckende 
und gute Gesundheitsversorgung sicherzustellen. Dies 
muss auch von der Kreispolitik unterstützt werden. Die 
Imland-Klinik als „unser Kreiskrankenhaus“ soll ihre 
zentrale Aufgabe im Kreis Rendsburg-Eckernförde wei-
terhin in öffentlicher Regie wahrnehmen, einschließlich 
einer leistungsfähigen Kinder- und Geburtenstation in 
Eckernförde und Rendsburg.

Mobilität
Wir wollen einen öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV), der leistungsstark, kunden- und klimafreund-
lich und bezahlbar ist. Dies ist gerade in einem Flächen-
kreis wie Rendsburg-Eckernförde wichtig, denn die Er-
reichbarkeit von Arbeits- und Ausbildungsstätten, von 
Sozial- und Gesundheitseinrichtungen oder von Kultur- 
und Freizeitangebotenen muss auch in ländlichen Regi-
onen ohne Auto möglich sein. Ein leistungsstarker ÖPNV 

Der Nord-Ostsee-Kanal: Lebensader für unseren 
Kreis - Bedeutung für ganz Nordeuropa.

ist auch gut für unser Klima. Deshalb setzen wir uns für 
einen abgestimmten Taktfahrplan im Kreis und einen 
barrierefreien ÖPNV ein. 

Bildung
Bildung ist Grundvoraussetzung für ein selbstbe-
stimmtes Leben und ein wichtiger Baustein für den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Wir wollen ein 
modernes Bildungssystem im Kreis. Dazu gehört eine 
verlässliche und gute Betreuung unserer Kinder. Wir 
werden die Schulsozialarbeit stärken.
Lange Schulwege dürfen die Eltern nicht auch noch fi-
nanziell belasten. Deshalb werden wir die Elternbetei-
ligung an den Schülerbeförderungskosten rückgängig 
machen.

Interesse an dem gesamten Programm?
SPD-Kreisverband Rendsburg-Eckernförde
Nienstadtstraße 10, 24768 Rendsburg
Tel: 04331-4374604,
e-mail: kv-rendsburg-eckernförde@spd.de.
Oder sprechen Sie Ihre Wahlkreiskandidatin oder Ihren Kan-
didaten an.
Das Programm im Internet: www.spd-rd-eck.de
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Unsere Schwerpunkte für 
rendsburg-eckernförde
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